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dass diese Deckenfolge dieselbe ist wie jenseits der Silvretta im
Prättigau, und dass sie übereinstimmt auch mit dem Bau der
Gebirge im Oberengadin. Die Deckenfolge des Unterengadins
zieht also vom Oberengadin und Prättigau her unter der Silvretta
ungestört hindurch, in gleicher Facies und gleicher Reihenfolge,
mit ähnlichen petrographischen Eigenheiten im Kristallinen, mit
ähnlicher Metamorphose desselben. Die Fensternatur des

Unterengadins ist damit endgültig bewiesen.
Das Unterengadin ist ein Fenster in der

oberostalpinen Decke der Silvretta und der Oetztaler-
alpen, in dem die unterostalpinen Decken des
Oberengadins und Prättigaus, und das oberste Penninikum

nochmals entblösst sind. Die mittelostalpine Decke
der Engadiner Dolomiten hingegen nimmt am Aufbau des Fensters
keinen Anteil.
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